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See the notice on TED website

269990-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' l-arkitettura u dawk relatati – FiDT Technologie- und Gründerzentrum 
Kassel, Sanierung und Aufstockung Gebäude 8 - Leistungen der Generalplanung, Lph. 1-9 
gemäß HOAI
OJ S 77/2026 21/04/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: FiDT Fördergesellschaft für innovative Dienstleistungen und Techniken mbH
Email: info@fidt.de
Tip legali tax-xerrej: Impriża pubblika
Attività tal-awtorità kontraenti: Affarijiet ekonomiċi

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: FiDT Technologie- und Gründerzentrum Kassel, Sanierung und Aufstockung Gebäude 8 
- Leistungen der Generalplanung, Lph. 1-9 gemäß HOAI
Deskrizzjoni: Die FiDT mbH plant für das Technologie und Gründerzentrum Kassel die 
Sanierung und Aufstockung des ehemaligen Kasernengebäudes, Gebäude 8. Die 
Fördergesellschaft für innovative Dienstleistungen und Techniken mbH (FiDT), an der auch 
die Stadt Kassel mehrheitlich beteiligt ist, vermietet und verwaltet mehrere Bürogebäude am 
Standort Ludwig-Erhard-Straße in Kassel. Die Zielgruppe für das Vermietungskonzept sind 
Start-ups sowie technisch orientierte junge Unternehmen. Die Büroflächen können einzeln, 
geschossweise oder als Tagungsräume angemietet werden. Viele Firmen, die ursprünglich als 
Start-ups begonnen haben, sind an diesem Standort als Mieter geblieben. Darüber hinaus 
sind namhafte große Unternehmen mit ihren Kasseler Zweigstellen hier ansässig. Für das 
Gebäude Nr. 8 ist in einem ersten Schritt, einer perspektivischen Weiterentwicklung des 
Gesamtstandortes ein Sanierungsvorhaben mit einer Erweiterung durch Aufstockung um ein 
Voll-und ein Staffelgeschoss, basierend auf der Machbarkeitsstudie von 2024 geplant. Neben 
der Mietflächenerweiterung um ca. 2000qm BGF umfasst das Projekt die funktionale 
Optimierung der bestehenden Mietflächen, die technische Sanierung sowie die umfassende 
Renovierung und Aufwertung der Allgemeinbereiche, u.a. der WC-Anlagen, und der 
Außenflächen. Darüber hinaus ist die Grundsanierung und Neukonzeption der bestehenden 
Mensa und der angeschlossenen Gewerbeküche vorgesehen. Im Vorfeld zu dieser 
Ausschreibung wurde eine Machbarkeitsstudie erbracht. Die Ergebnisse finden Sie in der 
Vergabeunterlage G (Plan- und Informationsunterlagen). Die Entscheidung über die 
Vergabestrategie (z. B. losweise Vergabe, Bündelung von Gewerken oder 
Generalunternehmer# bzw. Generalübernehmermodelle) ist zum Zeitpunkt der 
Bekanntmachung noch nicht getroffen. Der Auftraggeber erwartet vom Auftragnehmer zur 
Beschleunigung der Aufstockungsmaßnahme die Prüfung und Berücksichtigung alternativer 
Realisierungsmodelle, insbesondere modularer Bauweisen. Der gesamte Umfang aller 
erforderlichen Planungsleistungen umfasst in Anlehnung an die HOAI die Leistungsphasen 1-
9 und die folgenden Leistungsbilder: • Generalplanung • Objektplanung Gebäude, vgl. § 34 
HOAI • Tragwerksplanung, vgl. § 51 HOAI • Technische Ausrüstung (ALG 1 – 8), vgl. § 55 
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HOAI • Thermische Bauphysik, vgl. Anlage 1 zur HOAI, Ziff. 1.2 • Schallschutz und 
Raumakustik, vgl. Anlage 1 zur HOAI, Ziff. 1.2 • Brandschutz gem. AHO-Heft Nr. 17 • 
Objektplanung Freianlagen, vgl. § 39 HOAI  Die Meilensteine zur Umsetzung des Projekts 
sehen vor: - Leistungsbeginn: August 2026 direkt nach Abschluss des Verfahrens - Abschluss 
Leistungsphase 2: Mitte November 2026 - Abschluss Leistungsphase 3: Anfang 1.Q 2027 - 
Einreichung Bauantrag: Mitte 1.Q 2027 - Bauvorbereitung: 3. Quartal 2027 - Baubeginn: 4. 
Quartal 2027 - Fertigstellung Aufstockung: Ende 2. Quartal 2028 - Fertigstellung 
Gesamtprojekt: Ende 3. Quartal 2028 Die Kosten des Projektes (KG 300-500) werden auf ca. 
7,62 Mio € Netto geschätzt und gliedern sich wie folgt: - KG 300 ca. 5,73 Mio € - KG 400 ca. 
1,74 Mio € - KG 500 ca. 150.000 € Mit Abschluss des Vertrages wird der Generalplaner 
zunächst mit den Leistungsphasen 1 und 2 beauftragt. Der Auftraggeber behält sich vor, den 
Auftragnehmer darüber hinaus mit weiteren Leistungsphasen gemäß Vertrag ganz oder 
teilweise durch einen Leistungsabruf zu beauftragen. Ein Rechtsanspruch auf den Abruf 
weiterer Leistungsphasen besteht nicht. Weitere Informationen zur geplanten Maßnahme sind 
die Machbarkeitsstudie sowie den sonstigen Informationsunterlagen, die den 
Ausschreibungsunterlagen als "Vergabeunterlage G - Plan- und Informationsunterlagen" 
beigefügt sind, zu entnehmen.
Identifikatur tal-proċedura: 9652af3b-3595-41a3-b527-db9a23125550
Identifikatur intern: GP
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71200000 Servizzi ta' l-arkitettura u dawk relatati
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 71300000 Servizzi ta' l-inġinerija, 71327000 Servizzi tad-
disinn ta' l-istruttura li tiflaħ il-piż, 71222000 Servizzi ta' l-arkitettura dwar żoni fil-beraħ, 
71314310 Servizzi ta' l-inġinerija tas-sħana għall-bini

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Ludwig-Erhard-Straße 2-12  
Belt: Kassel
Kodiċi postali: 34131
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Kassel, Kreisfreie Stadt (DE731)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -
Liġi transfruntiera applikabbli: .

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Ausschlussgründe 
(namentlich §§ 123, 124 GWB [= Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkung], § 19 Abs. 1 
Mindestlohngesetz, § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz, § 98c Abs. 1 
Aufenthaltsgesetz, § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz und § 22 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzt) werden dem deutschen Recht entsprechend geprüft.
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5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: FiDT Technologie- und Gründerzentrum Kassel, Sanierung und Aufstockung Gebäude 8 
- Leistungen der Generalplanung, Lph. 1-9 gemäß HOAI
Deskrizzjoni: Die FiDT mbH plant für das Technologie und Gründerzentrum Kassel die 
Sanierung und Aufstockung des ehemaligen Kasernengebäudes, Gebäude 8. Die 
Fördergesellschaft für innovative Dienstleistungen und Techniken mbH (FiDT), an der auch 
die Stadt Kassel mehrheitlich beteiligt ist, vermietet und verwaltet mehrere Bürogebäude am 
Standort Ludwig-Erhard-Straße in Kassel. Die Zielgruppe für das Vermietungskonzept sind 
Start-ups sowie technisch orientierte junge Unternehmen. Die Büroflächen können einzeln, 
geschossweise oder als Tagungsräume angemietet werden. Viele Firmen, die ursprünglich als 
Start-ups begonnen haben, sind an diesem Standort als Mieter geblieben. Darüber hinaus 
sind namhafte große Unternehmen mit ihren Kasseler Zweigstellen hier ansässig. Für das 
Gebäude Nr. 8 ist in einem ersten Schritt, einer perspektivischen Weiterentwicklung des 
Gesamtstandortes ein Sanierungsvorhaben mit einer Erweiterung durch Aufstockung um ein 
Voll-und ein Staffelgeschoss, basierend auf der Machbarkeitsstudie von 2024 geplant. Neben 
der Mietflächenerweiterung um ca. 2000qm BGF umfasst das Projekt die funktionale 
Optimierung der bestehenden Mietflächen, die technische Sanierung sowie die umfassende 
Renovierung und Aufwertung der Allgemeinbereiche, u.a. der WC-Anlagen, und der 
Außenflächen. Darüber hinaus ist die Grundsanierung und Neukonzeption der bestehenden 
Mensa und der angeschlossenen Gewerbeküche vorgesehen. Im Vorfeld zu dieser 
Ausschreibung wurde eine Machbarkeitsstudie erbracht. Die Ergebnisse finden Sie in der 
Vergabeunterlage G (Plan- und Informationsunterlagen). Die Entscheidung über die 
Vergabestrategie (z. B. losweise Vergabe, Bündelung von Gewerken oder 
Generalunternehmer# bzw. Generalübernehmermodelle) ist zum Zeitpunkt der 
Bekanntmachung noch nicht getroffen. Der Auftraggeber erwartet vom Auftragnehmer zur 
Beschleunigung der Aufstockungsmaßnahme die Prüfung und Berücksichtigung alternativer 
Realisierungsmodelle, insbesondere modularer Bauweisen. Der gesamte Umfang aller 
erforderlichen Planungsleistungen umfasst in Anlehnung an die HOAI die Leistungsphasen 1-
9 und die folgenden Leistungsbilder: • Generalplanung • Objektplanung Gebäude, vgl. § 34 
HOAI • Tragwerksplanung, vgl. § 51 HOAI • Technische Ausrüstung (ALG 1 – 8), vgl. § 55 
HOAI • Thermische Bauphysik, vgl. Anlage 1 zur HOAI, Ziff. 1.2 • Schallschutz und 
Raumakustik, vgl. Anlage 1 zur HOAI, Ziff. 1.2 • Brandschutz gem. AHO-Heft Nr. 17 • 
Objektplanung Freianlagen, vgl. § 39 HOAI  Die Meilensteine zur Umsetzung des Projekts 
sehen vor: - Leistungsbeginn: August 2026 direkt nach Abschluss des Verfahrens - Abschluss 
Leistungsphase 2: Mitte November 2026 - Abschluss Leistungsphase 3: Anfang 1.Q 2027 - 
Einreichung Bauantrag: Mitte 1.Q 2027 - Bauvorbereitung: 3. Quartal 2027 - Baubeginn: 4. 
Quartal 2027 - Fertigstellung Aufstockung: Ende 2. Quartal 2028 - Fertigstellung 
Gesamtprojekt: Ende 3. Quartal 2028 Die Kosten des Projektes (KG 300-500) werden auf ca. 
7,62 Mio € Netto geschätzt und gliedern sich wie folgt: - KG 300 ca. 5,73 Mio € - KG 400 ca. 
1,74 Mio € - KG 500 ca. 150.000 € Mit Abschluss des Vertrages wird der Generalplaner 
zunächst mit den Leistungsphasen 1 und 2 beauftragt. Der Auftraggeber behält sich vor, den 
Auftragnehmer darüber hinaus mit weiteren Leistungsphasen gemäß Vertrag ganz oder 
teilweise durch einen Leistungsabruf zu beauftragen. Ein Rechtsanspruch auf den Abruf 
weiterer Leistungsphasen besteht nicht. Weitere Informationen zur geplanten Maßnahme sind 
die Machbarkeitsstudie sowie den sonstigen Informationsunterlagen, die den 
Ausschreibungsunterlagen als "Vergabeunterlage G - Plan- und Informationsunterlagen" 
beigefügt sind, zu entnehmen.
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Identifikatur intern: GP

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71200000 Servizzi ta' l-arkitettura u dawk relatati
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 71222000 Servizzi ta' l-arkitettura dwar żoni fil-beraħ, 
71300000 Servizzi ta' l-inġinerija, 71327000 Servizzi tad-disinn ta' l-istruttura li tiflaħ il-piż, 
71314310 Servizzi ta' l-inġinerija tas-sħana għall-bini

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Ludwig-Erhard-Straße 2-12  
Belt: Kassel
Kodiċi postali: 34131
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Kassel, Kreisfreie Stadt (DE731)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/09/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 01/07/2027

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: 
Rekwiżit tat-talba għall-parteċipazzjoni
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le
Informazzjoni addizzjonali: Der Auftraggeber bzw. dessen Verfahrensbetreuer korrespondiert 
ausschließlich über die Vergabeplattform. Bewerbungen sind ausschließlich unter 
Verwendung der Formblätter für den Teilnahmewettbewerb (Vergabeunterlage B) möglich. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist der Bewerbungsbogen von jedem Mitglied auszufüllen. Die 
benannten Termine für die Laufzeit des Vertrags beziehen sich auf den geplanten 
Beauftragungszeitpunkt (Beginn) und die geplante Nutzungsaufnahme der Hauptmaßnahme 
(Ende). Die Leistungszeit der Mängelbeseitigung, Restabwicklung und Abrechnung der 
Maßnahme, Erstellung/Übergabe einer vollständigen Dokumentation der erbrachten 
Planungsleistungen (inkl. Abnahme der Planungsleistungen) sowie die Leistungszeit der 
kompletten Lph. 9 können zum derzeitigen Zeitpunkt noch nicht exakt angegeben werden, 
sind daher im genannten Zeitraum nicht enthalten und müssen hinsichtlich der tatsächlichen 
Laufzeit des Vertrages noch dazugerechnet werden. Je Bewerber ist nur ein Teilnahmeantrag, 
je Bieter nur ein Angebot zulässig. Mehrfachbewerbungen bzw. -angebote führen zum 
Ausschluss vom Verfahren. Als Mehrfachbewerbungen/-angebote gelten auch mehrere 
Bewerbungen/Angebote von Einzelpersonen innerhalb verschiedener Bietergemeinschaften. 
Bewerber bzw. Bieter übermitteln ihre Teilnahmeanträge bzw. Angebote in Textform nach § 
126b des Bürgerlichen Gesetzbuchs ausschließlich mithilfe elektronischer Mittel gemäß § 10 
VgV über die genannte Vergabeplattform. Der Bewerber/Bieter trägt das Risiko der 
fristgerechten Übermittlung seines Teilnahmeantrags/Angebots. Zusätzliche bzw. ergänzende 
Angebotsunterlagen werden nicht berücksichtigt. Die Vergabeunterlagen stehen auf der in 
dieser Bekanntmachung genannten Vergabeplattform zum Download zur Verfügung. Fragen 
und Anmerkungen zu den Vergabeunterlagen sind über die Kommunikationsebene der in 
dieser Bekanntmachung genannten Vergabeplattform bis spätestens 10 Kalendertage vor 
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Ablauf der Teilnahmefrist zu richten. Verbindliche Stellungnahmen werden als Erläuterungen, 
Konkretisierungen oder Änderungen zu den Vergabeunterlagen auf der Vergabeplattform bis 6 
Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist veröffentlicht. Die Bewerber sind verpflichtet, sich 
bis 6 Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist auf der in dieser Bekanntmachung genannten 
Vergabeplattform/Homepage zu informieren, ob sich Erläuterungen, Konkretisierungen oder 
Änderungen in den Vergabeunterlagen ergeben haben. Es wird ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass sich die Notwendigkeit ergeben kann, die Angebotsfrist auch noch 
innerhalb dieser 6 Kalendertage zu verschieben. In einem solchen Fall wird unverzüglich 
ebenfalls auf der unter Ziffer I.3. dieser Bekanntmachung genannten Vergabeplattform 
informiert. Es besteht die Möglichkeit der freiwilligen Registrierung auf der in dieser 
Bekanntmachung genannten Vergabeplattform. Die Bewerber/Bieter, die sich freiwillig 
registrieren, werden über die verbindlichen Stellungnahmen auf die eingereichten Fragen und 
Anmerkungen per E-Mail informiert. Bei Bietergemeinschaften sind neben der Eigenerklärung 
auch die weiteren geforderten Erklärungen und Nachweise von jedem Mitglied gesondert zu 
erbringen. Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Erklärungen und Nachweise gemäß § 
56 Abs. 2 VgV nachzufordern. Erfüllen mehrere Bewerber gleichermaßen die Anforderungen 
und ist die Bewerberanzahl nach einer objektiven Auswahl entsprechend der zugrunde 
gelegten Kriterien zu hoch, behält sich der Auftraggeber vor, die Auswahl unter den 
verbleibenden Bewerbern gemäß § 75 Abs. 6 VgV durch Los zu treffen. Die in der 
Bekanntmachung enthaltenen Zeitangaben und Fristen stehen unter dem Vorbehalt der 
Anpassung und Aktualisierung.

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Die Eignung der Bewerber im Hinblick auf die 
Berufsausübung wird zunächst unter Bezugnahme auf § 44 VgV auf Basis der folgenden 
Kriterien geprüft, bewertet bzw. beurteilt: 1.) Basisinformation zum Unternehmen des 
Bewerbers (Name, Sitz, Gründungsjahr, Kontaktdaten) bzw. – soweit zutreffend – zu den an 
der Bewerbergemeinschaft beteiligten Unternehmen (Name, Sitz, Gründungsjahr, 
Kontaktdaten, Leistungsanteil) 2.) Eigenerklärung (soweit zutreffend) der 
Bewerbergemeinschaftsmitglieder zur gesamtschuldnerischen Haftung und Benennung 
desjenigen, der die Bewerbergemeinschaft vertritt. Nachweis der Vertretungsmacht auf 
Anforderung. 3.) Nachweis über die Berechtigung des vorgesehenen Entwurfsverfassers, die 
Berufsbezeichnung Architekt/Ingenieur/Landschaftsarchitekt zu tragen oder in Deutschland 
entsprechend tätig zu werden (§ 75 Abs. 1 VgV) 4.) Erklärung zu wirtschaftlichen 
Verknüpfungen mit anderen Unternehmen 5.) Erklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 123 GWB 6.) Erklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 124 GWB 7.) Erklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz, § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz, § 98c Abs. 1 Aufenthaltsgesetz, § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz und § 22 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz 8.) Für 
ausländische Unternehmen in Bezug auf die vorstehenden Punkte 5.) bis 7.): Erklärung, dass 
keine Ausschlussgründe vorliegen, die nach den Rechtsvorschriften des jeweiligen Landes mit 
den vorgenannten gesetzlichen Anforderungen vergleichbar sind. 9.) Erklärung zum 
Russlandbezug des Bieters / die Bietergemeinschaft sowie von Unterauftragnehmern, 
Lieferanten oder eignungsverleihenden Unternehmen. 10.) Erklärung über eine eventuelle 
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Weitergabe von Auftragsteilen an andere Unternehmen (§ 46 Abs. 3 Nr. 10 VgV). Will sich der 
Bewerber bei der Erfüllung des Auftrages der Leistungen anderer Unternehmen bedienen, so 
hat er die Weitergabe von Auftragsteilen verpflichtend anzugeben. Eine Benennung der 
Nachunternehmer erfolgt im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs unter Verweis auf § 36 Abs. 
1. S. 1 VgV freiwillig. Eine entsprechende Verpflichtungserklärung ist auf Anforderung 
nachzureichen. 11.) Beabsichtigt der Bewerber im Hinblick auf die Leistungsfähigkeit die 
Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch zu nehmen (Eignungsleihe gemäß § 47 VgV), 
so hat er diese zu benennen und für sie mit der Bewerbung einen eigenen Bewerbungsbogen 
abzugeben. Der Bewerber muss mit der Bewerbung nachweisen, dass ihm die für den Auftrag 
erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen werden, indem er eine entsprechende 
Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen vorlegt. Nimmt der Bewerber im Rahmen einer 
Eignungsleihe die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, müssen diese 
Unternehmen in dem Umfang, in dem ihre Kapazitäten in Anspruch genommen werden, 
gemeinsam für die Auftragsdurchführung haften. Eine entsprechende Haftungserklärung ist 
auf Anforderung nachzureichen.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Assigurazzjoni ta' indennità għar-riskji professjonali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Die Eignung der Bewerber im Hinblick auf die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit wird zunächst unter Bezugnahme auf § 45 
VgV auf Basis der folgenden Kriterien geprüft, bewertet bzw. beurteilt: Eigenerklärung zu einer 
Berufshaftpflichtversicherungsdeckung in Höhe von 3,0 Mio. EUR für Personenschäden und 
3,0 Mio. EUR für sonstige Schäden im Fall der Zuschlagserteilung. Die Versicherung muss für 
die gesamte Vertragszeit unterhalten werden. Die Vorlage des Versicherungsnachweises 
nach Aufforderung ist zwingende Voraussetzung für die Zuschlagserteilung.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Volum ta' negozju annwali medju
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: In einem zweiten Wertungsschritt werden zur 
Begrenzung der Zahl der zur Angebotsabgabe aufzufordenden Bewerber nach § 51 Abs. 1 
VgV folgende objektive Wertungskriterien herangezogen: 1. Erklärung über den 
durchschnittlichen Gesamtumsatz netto des Bewerbers in den letzten 3 Jahren von 2023 bis 
2025 (§ 45 Abs. 1 Nr. 1 VgV) – Wichtung 5 %. Die zu vergebenden Punkte werden wie folgt 
aufgeteilt: - Jahresmittel ≥ 1.500.000 EUR/a (im Durchschnitt über die letzten 3 
Geschäftsjahre) (5 Punkte) - Jahresmittel < 1.500.000 EUR/a und ≥ 1.200.000 EUR/a (im 
Durchschnitt über die letzten 3 Geschäftsjahre) (4 Punkte) - Jahresmittel < 1.200.000 EUR/a 
und ≥ 900.000 EUR/a (im Durchschnitt über die letzten 3 Geschäftsjahre) (3 Punkte) - 
Jahresmittel < 900.000 EUR/a und ≥ 600.000 EUR/a (im Durchschnitt über die letzten 3 
Geschäftsjahre) (2 Punkte) - Jahresmittel < 600.000 EUR/a und ≥ 300.000 EUR/a (im 
Durchschnitt über die letzten 3 Geschäftsjahre) (1 Punkt) - Jahresmittel < 300.000 EUR/a (im 
Durchschnitt über die letzten 3 Geschäftsjahre) (0 Punkte)
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt): 5,00

Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: In einem zweiten Wertungsschritt werden zur 
Begrenzung der Zahl der zur Angebotsabgabe aufzufordenden Bewerber nach § 51 Abs. 1 
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VgV folgende objektive Wertungskriterien herangezogen: 2. Angabe der Beschäftigten der 
letzten drei Jahre von 2023 bis 2025 für das gesamte Büro des Bewerbers in Bezug auf 
technisch ausgerichtete Aufgabenbereiche (in Anlehnung an § 46 Abs. 3 Nr. 8 VgV) – 
Wichtung 5 %. Die zu vergebenden Punkte für technische Mitarbeitende (Ingenieure
/Architekten, staatlich geprüfte Techniker, Meister u. ä.) werden wie folgt abgestuft: ≥ 15 
Gesamtmitarbeiter (im Durchschnitt über die letzten 3 Geschäftsjahre) (5 Punkte) < 15 
Gesamtmitarbeiter und ≥ 13 Gesamtmitarbeiter (im Durchschnitt über die letzten 3 
Geschäftsjahre) (4 Punkte) < 13 Gesamtmitarbeiter und ≥ 11 Gesamtmitarbeiter (im 
Durchschnitt über die letzten 3 Geschäftsjahre) (3 Punkte) < 11 Gesamtmitarbeiter und ≥ 9 
Gesamtmitarbeiter (im Durchschnitt über die letzten 3 Geschäftsjahre) (2 Punkte) < 9 
Gesamtmitarbeiter und ≥ 7 Gesamtmitarbeiter (im Durchschnitt über die letzten 3 
Geschäftsjahre) (1 Punkte) < 7 Gesamtmitarbeiter (im Durchschnitt über die letzten 3 
Geschäftsjahre) (0 Punkte)
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt): 5,00

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: In einem zweiten Wertungsschritt werden zur 
Begrenzung der Zahl der zur Angebotsabgabe aufzufordenden Bewerber nach § 51 Abs. 1 
VgV folgende objektive Wertungskriterien herangezogen: 3. Darstellung von bis zu 
Referenzprojekten aus den letzten 10 Jahren (Inbetriebnahme nicht vor dem 01.01.2016) 
Wichtung 90 %. Referenzprojekte die vor 2016 in Betrieb genommen wurden, werden bei der 
Wertung nicht berücksichtigt. - MINDESTANFORDERUNG // Bei mindestens einem der drei 
Referenzprojekte wurden Generalplanungsleistungen erbracht. Für die max. Punktzahl sollten 
folgende Anforderungen durch die drei Referenzprojekte erfüllt sein: - Bei dem 
Referenzprojekt handelt es sich um eine Maßnahme, die unter Berücksichtigung öffentlicher 
Vergabevorschriften abgewickelt wurde. - Bei dem Referenzprojekt handelt es sich um eine 
Maßnahme des Bauens im Bestand (Aufstockung/Erweiterung Bestandgebäude), die im 
laufenden Betrieb erfolgte. - Bei dem Referenzprojekt handelt es sich um eine Maßnahme mit 
Büro-, Seminar-, Produktions-, Werkstatt- oder vergleichbaren Nutzungen. - Die 
Leistungserbringung der HOAI-Leistungsbilder für das Referenzprojekt erfolgte in der gleichen 
Konstellation, die auch für die ausschreibungsgegenständliche Leistung vorgesehenen ist. - 
Das Referenzprojekt ist vergleichbarer Größenordnung: Kosten Kgr. 300-400 ≥ 5,0 Mio € 
netto. - Durch den Bewerber wurden mindestens die Leistungsphasen 2-4 gemäß HOAI 
erbracht. - Derzeitiger Projektstand des Referenzprojekts ist mindestens Leistungsphase 8 
oder das Projekt ist abgeschlossen. Die maximal zu erreichende Punktzahl im Rahmen des 
Teilnahmewettbewerbs sind 100 Punkte (max. 5 Punkte für Gesamtumsatz + max. 5 Punkte 
für Mitarbeiterzahl + max. 90 Punkte für Referenzprojekte). Die teilweise Erfüllung der 
vorgenannten Auswahlkriterien führt nicht zum Ausschluss, sondern zu einer entsprechend 
geringeren Bewertung. Eine Übersicht ist der „Vergabeunterlagen C – Kriterienkatalog“ zu 
entnehmen.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt): 90,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Numru massimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 5
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati
Ix-xerrej jirriżerva d-dritt li jagħti l-kuntratt abbażi tal-offerti inizjali mingħajr negozjar ulterjuri
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5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Personelle Besetzung - Gesamtprojektleitung 12,5%
Deskrizzjoni: Personelle Besetzung - Gesamtprojektleitung
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 12,5
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Personelle Besetzung - Stellvertretende Gesamtprojektleitung 12,5%
Deskrizzjoni: Personelle Besetzung - Stellvertretende Gesamtprojektleitung
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 12,5
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Personelle Besetzung - Teilprojektleitungen 7,5%
Deskrizzjoni: Personelle Besetzung - Teilprojektleitungen
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 7,5
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Personelle Besetzung - Darstellung der kurzfristigen Verfügbarkeit vor Ort 7,5%
Deskrizzjoni: Personelle Besetzung - Darstellung der kurzfristigen Verfügbarkeit vor Ort
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 7,5
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Fachtechnische Lösungsansätze - Maßnahmen zur Ablauforganisation im Projektteam 
und mit den Planungsbeteiligten, Qualitätssicherung, Kostensicherung und -optimierung, 
Terminsicherung - Gewichtung 10%
Deskrizzjoni: Fachtechnische Lösungsansätze - Maßnahmen zur Ablauforganisation im 
Projektteam und mit den Planungsbeteiligten, Qualitätssicherung, Kostensicherung und -
optimierung, Terminsicherung
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 10
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Fachtechnische Lösungsansätze - Gestalterische und funktionale Umsetzung - 
Gewichtung 10%
Deskrizzjoni: Fachtechnische Lösungsansätze - Gestalterische und funktionale Umsetzung
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 10
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Fachtechnische Lösungsansätze - Nachhaltigkeit - Gewichtung 10%
Deskrizzjoni: Fachtechnische Lösungsansätze - Nachhaltigkeit
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 10
Kriterju: 
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Tip: Prezz
Isem: Honorarangebot - Gewichtung 30%
Deskrizzjoni: Honorarangebot
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 30

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av279843-eu
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
URL: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av279843-eu

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Permessa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av279843-eu
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 18/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Erklärungen und 
Nachweise gemäß § 56 Abs. 2 VgV nachzufordern.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Hu meħtieġ ftehim ta’ kunfidenzjalità: le
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: le
Se jintuża l-pagament elettroniku: le
Forma legali li għandha tittieħed minn grupp ta’ offerenti li jingħata kuntratt: 
Gesamtschuldnerische haftende Bieter-/Bewerbergemeinschaft unter Benennung desjenigen, 
der die Bieter-/Bewerbergemeinschaft vertritt. Nachweis der Vertretungsmacht auf 
Anforderung.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer Hessen
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: — Der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens ist 
unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB). — Bieter und 
Bewerber können die Unwirksamkeit eines Vertragsschlusses feststellen lassen, wenn der 

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av279843-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av279843-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av279843-eu
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öffentliche Auftraggeber gegen die Informations- und Wartepflicht aus § 134 GWB verstoßen 
hat oder der Auftrag rechtswidrig ohne vorherige Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben wurde. Wurde der Bewerber / Bieter ohne Vorabinformation 
direkt durch den öffentlichen Auftraggeber informiert oder die Auftragsvergabe im EU-
Amtsblatt bekanntgemacht, muss er einen Nachprüfungsantrag innerhalb von 30 Tagen 
einlegen, selbst bei unterbliebener Information jedoch nicht später als 6 Monate nach 
Vertragsschluss (§ 135 Abs. 2, Abs. 1 GWB). Neben den vorgenannten Rechtsbehelfsfristen 
sind folgende Rügefristen zu beachten: — Sieht sich ein am Auftrag interessiertes 
Unternehmen durch die Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, 
ist der Verstoß innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB). — Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung oder der 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zu der in der Bekanntmachung 
genannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 und 3 GWB).
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: FiDT 
Fördergesellschaft für innovative Dienstleistungen und Techniken mbH - Hitzler Ingenieure 
GmbH & Co. KG
Organizzazzjoni li tipprovdi aċċess offline għad-dokumenti tal-akkwist: FiDT Fördergesellschaft 
für innovative Dienstleistungen und Techniken mbH - Hitzler Ingenieure GmbH & Co. KG
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: FiDT Fördergesellschaft für innovative 
Dienstleistungen und Techniken mbH - Hitzler Ingenieure GmbH & Co. KG
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti: FiDT Fördergesellschaft für innovative Dienstleistungen 
und Techniken mbH - Hitzler Ingenieure GmbH & Co. KG

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: FiDT Fördergesellschaft für innovative Dienstleistungen und Techniken mbH
Numru tar-reġistrazzjoni: 02623310493
Indirizz postali: Ludwig-Erhard-Straße 2-12
Belt: Kassel
Kodiċi postali: 34131
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Kassel, Kreisfreie Stadt (DE731)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: info@fidt.de
Telefown: 0561 93897-0
Indirizz tal-internet: https://www.fidt.de/
Profil tax-xerrej: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av279843-eu
Punti ta’ kuntatt oħra: 
Isem uffiċjali: Hitzler Ingenieure GmbH & Co. KG
Dipartiment: VgV-Vergabemanagement
Indirizz postali: Weimarer Straße 32  
Belt: München
Kodiċi postali: 80807
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: VgV-Vergabemanagement
Email: markus.maul@hitzler-ingenieure.de
Indirizz tal-internet: https://www.hitzler-ingenieure.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 

mailto:info@fidt.de
https://www.fidt.de/
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av279843-eu
mailto:markus.maul@hitzler-ingenieure.de
https://www.hitzler-ingenieure.de
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Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tipprovdi aċċess offline għad-dokumenti tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer Hessen
Numru tar-reġistrazzjoni: 000
Indirizz postali: Hilpertstraße 31
Belt: Darmstadt
Kodiċi postali: 64295
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: Vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefown: +49 6151126603
Fax: +49 6151125816
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 59a41df1-ec67-4fa9-91da-bc4981cc83f1  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 17/04/2026 17:52:55 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 269990-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 77/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 21/04/2026

mailto:Vergabekammer@rpda.hessen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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